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Karlsruher
Freitags ,

i t u n g.
den 2« Feör . rgio «

Mit Großhrizogltch Badischem znädigstem Privilegs

Inn halt : Lahr : Schöne Thal — Passau : Aufruf — Augsburg — Berlin — Au « Frank ,

kreich : Truppenzüge nach Spanien — Paris : Bericht aus Spanien — Madrid : Tagsbesihi — An ?

kona : Englisch - Eskadre — Malland — Gothenburg — Stockholm — Konstan ti nopel .

Deutschland .
Lahr , vom 29. Januar.

Ein Sendschreiben an unsere vaterländischen
Naturdichter .

„ Wohl hoch und himmlisch, wahrlich ! schlug
„ Das Herz , das der Bauer im Kittel trug !

V - i der leztcn Truppenaushetung des Obiramts Lahr

befand sich unler den Lvcftndcn dreier Landgsm einen der

Sohn eines armen Larlbmanns , Holzwarkh , aus Lan¬

genwink,l . der vor Kurzem seiner Kinder Erbschaft zur Dek -

kung dcr Schulden hingeben mußte . Der Familie drohte ,
einer kräf . igen Stütze entrissen zu werden ; der Schn
zieht — ein glükiicheS Loos ; er ist gerettet . Jndeß dringt
noch «in Gläubiger auf Aäumurg des letzten E 'genthums ,
eines Hörnchens , da « für 500 Gulden verpfändet war ;
nirgends zeigte sich Hilfe ; der Hammel bietet sie edelu
Herzen dar . Ir , Brokingen sucht zu gleicher Zeit ein
reicher Barer einen Mann , der in die Stelle seines
S ' haeS bei der Miliz em .- etr . Hvlzwanh hört es ; sein
Enischi.uß ist gcf . ßi ; er dielet sich an . „ Ich war g

'
.üklich

dein L . osen , ipucht er, „ und bin frei ; allein meinen todt -
„ kranken Waler und we .ncn Geschwistern das Häuschen
„ zu retten , w .ll ich für Euern Sohn einst . hin " — Der
Bauer in Brokingcn — warum weis ich nicht gleich auch
seinen Namen ? — erstaunt und gerührt , fragt nach der

Summe des Kapitals » und spricht : „ Um Zoo fl. habe»

„ sich kürzlich mehrere junge Leute angeboren ; weil du ab»
„ deinen armen Water damit retten willst « so nehme ich

„ dich , und gebe dir die 500 Gulden ."

Sag ' an , wer ist der Mann ?

Ol daß ich nicht singen und preisen kann »
Zu singen und preisen den braven Mann l

Passau , vom 2z . Januar .

Ehe brr Divisionsgeneral Droussier nach Wendisch -

Matrey ec . mit seinen Truppen aufbroch , ließ er folgen -
den Aufruf vor sich hergrhen : „ Bewohner des Thals
von Windisch - Matrey , und von den benachbarten Thälern
und Gebirgen ! Ich habe euch angekändigt , baß ich mein «
Mittel beschleunigen werde ; sie sind bereit . Ich werde

mich den 24 , mit einer Kolonne in eure Mitte begeben ;
ich werde nach Windisch - Matrey gehen ; ich werde in eure
Thäl .'k, u auf alle eure Gebirge kommen . Friede denjenigen ,
welche Friede haben und , diesin wünschen ! K ieg denje¬
nigen , welche Krieg haben und düsen wünschen ! Streng «
Gerech . jgkeit und Sicherheit allen ! Daß niemand ent -

sitehe, daß niemand weder männ - noch weiblichen Geschlechts
sein Haus , sein Thal verlasse. Es sollen mir alle ange -

zcigt werten , so dieses gethan haben ; denn seinen Wohn¬
ort verlassen , um den Franzosen auszuweichen , heißt so
viel als sich als Aeind derselben zu erklären ; cs heißt aus -

wandern : ich werde in düsen Fällen die Häuser der Ent -
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flehcnen in Brand stecken . ^Verhaltet euch ruhig ; Niemand
von euch soll weder gekrankek , übel behandelt , ( noch
bestohlen werden . Die Soldaten Napoleons , des Größ¬

ten der Menschen , sind seiner würdig l Sollte es indcß
doch einen darunter geben , welcher auch nur im Mindesten
auSartete , so soll er dafür bestraft werden ; und sollte er

» inen Diebstahl oder ein anderes Verbrechen begehen , so
soll er todt geschossen « erden. Ihr werdet euch davon
überzeugen ; aber wir werden dagegen auch sehen, wie ihr
die jFranzosen behandelt . Der ächte Tiroler sollte kein
Feind der Franzosen seyn ; den» warum ? Wcs hatten
euch die Franzosen gethan ? und endlich , wie hak man
nicht di« Franzosen in diesen Gegenden behandelt ? Es
gibt noch Thäler , welche bis jezt ihre Waffen , und befon-
d »r» ihre Stutzen nicht ab - egeben haben ; überall liefert
man nur die geringste Gattung der Waffen «in , indem
man die besten behält . Bringt sie demnach alle , oder ich
— ich werde sie selbst hohlen ."

Augsburg , vom <23 . Januar .
So eben erfährt man , daß nach einer im Hauptquar¬

tier des Geneeals Tarreau angelangten Ordre die noch
übrigen Divisionen dis zweiten Armeekorps der Division
Erandjea » Nachfolgen, und am i . Febr . auf verschiedenen
Straßen nach Frankreich aufbrechen werden . ( Die Durch -

Märsch « der Erandjeanschen Division haben zu Ulm am

sS . Jan . angefangcn .)

P r e u s s e n.
Berlin , vom iS . Januar .

Am Abende des n . d. M . traf ein russischer Komi »

«n den König hier ein , der sogleich von dem Menarchen

eigenhändig expedirt wurde , und noch in der Nacht MÜk -

eilte.
Frankreich .

AuS Frankreich , vom sz . Jan .
In Bayonne waren über Mont - de - Marfan mehrere

Divisionen «»gekommen , und halten ihren Marsch nach
Spanien sottgeM . Dieses Land wird nun in Kurzem

neuerdings der Schauplaz von wichtigen Ereignissen wer¬

den . Schon sind, nach den neuesten Berichten , verschie-

dene A - mee- Korps in Bewegung zu neuen Operationen .

Während die Marschäüe Victor und Morlier mit ihren

Korps die spanische Haupt - Armee beobachten , und dieselbe

verhindern , sich abermals gegrn den Taj o in Bewegun ,
zu setzen , soll sich die bei Madrid zusammengezogene Ar¬
mee, unter Kommando des Marschalls Soult , über Cuenca ,
gegen Valencia in Marsch gesezt haben , während Deneral
Suchet (mit zwei Divisionen aus dem südlichen Arrago -
nien bereits in die Provinz eingerükt , und Marschall Au -
gereau gegen daS südliche Catalonien im Anmarsch ist,
um durch eine gleichzeitige Bewegung diese Expedition zu
unterstützen , durch welche Vlake 's Armee - KorpS zwischen
zwei Feuer gebracht wird .

Paris , vom 26 Januar .
Der Moniteur giebt heute einen Bericht de« Division » .

Generals Sovham an den Marschall Herzog von Lästig »
lione , aus Ölet vom i . d. über dessen , durch den neulich
( Nro . n .) von dem nämlichen Blatte bekannt gemachten
Bericht genannten MarschaÜS zum The :! bereits bekannten
militärischen Operationen in Catalonien , mit folgendem
Eingänge : „ Zur Zeit , wo die aus« äufferste gebrachte
Stadt Girona auf dem Punkte , sich zu ergeben, war , be¬
schlossen die Insurgenten , welche die verderblichen Folgen
einsahen , welche diese - Ereignis für sie haben müßte , die
lezten Anstrengungen zur Rettung dieses Platzes zu ma¬
chen . Ein Aufstand in Masse sämtlicher - Einwohner in
Catalonien vsn lü biS 4 ; Jahren sollte mit der Armee
vom Blocke sich vereinigen , und für den 12 . Dccember
war ein Versammlungsort angewiesen ; aber am ac>. hatte
Girona bereits kapitulirt . Diese Masse von Menschen
hat , §nachdem sie einmal auf den Beinen , allein planlos
zusammengezogen , und ohne Führung geblieben war , sich
zerstreut , und mehr oder weniger zahlreiche Banden gebil¬
det, dir zwar ausser Stand waren , etwas zu unternehmen ,
die aber dcch ihre kurze Existenz zur Hemmung der Kom¬

munikationen , zur Beunruhigung der Transports und zu

Angriff . » gegen kleine Truppenabtheilungen benutzen konn¬

ten . Der Herzog von Castiglione mußte sich ? daher an¬

gelegen s- yn lassen , diese Haufen aus einander zu spren¬

gen , und die verirrten Menschen , woraus sie bestanden,

zu nvlhigen , zu ihrem Heerde zmükzukehrrn . Mehrere

Expeditionen wurden zu diesem Ende unternommen , dir

alle den vollständigsten Erfolg hatten . Die bemerken - -

wcrtheste ist jene , welche von dem Herzoge v . Castiglione

hem General Ssuham anvertraut wurde ; der hierbei sol-
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xmbr umständliche Bericht giebt kn vortheilhastesten Be¬

griff von der Tapferkeit der Truppen , so wie von den An¬

ordnungen ihres Anführers . Die Schwierigkeiten , welche

bei dieser Gelegenheit zu übersteigen waren , beweisen die

Wichtigkeit dieser Operationen , und de- Dienstes , den der

Matschall Herzog von Castigl ' vne . der fie entworfen und

hat dcihiehcn lassen, dadurch geleistet hat ."

Italien .
Ankona , vom 15 Januar .

Seit einigen Tagen ist wieder eine leichte englische Es -

kadre im adriarischen Meer erschienen , die Milchen hier u .

Dalmatien kreuzt , und die Schiffahrt neuerdings sehr er-

schwere. Wie eS mit Corfu stehe , weiß man nicht be¬

stimmt , und dir Nachrichten , welche man aus Ragusa in

Betreff dieser Insel hat , siad widersprechend .

Mailand , vom : o . Januar .

Bekanntlich tefand sich die ganze Provinz Dalmatien im

Bslagerungssiand . Am i . Januar ist derselbe aufgeho¬

ben worden , weil daselbst eine vollkommene Ruhe herrscht .

Die Stadt Triest ist jetzt auf der Seeseile in einem so

guten WerrhiidigungestanL gesetzt , daß sie von den Eng¬

ländern nichts mehr zu befürchten hat . Jedes feindliche

Schjff , da« sich nähert , kann durch dir StranLbatterien
irr den Grund gebohrt werden .

Spanien .
Madrid , vom 10 . Januar

Ein Tagsbesehl der Armee in Spanien , der im Namen

des Königs publizirt worden ist, verordnet , baß dem förm¬

lich ausgedrück . cn W -llrn Sr . Maj des Kaisers und Kö¬

rrigs gemäß , von nun an die spanischen Gefangenen , ohne

einige Ausnahme , sollen nach Frankreich abgeführt , und

im Verhält » ,ß von einem Soldaten auf fünf Gefangene

«skottirt werden . Die Franzosen oder Fremden , welche

man wieder gefangen nehmen würbe , nachdem sie gezwun¬

gen worden , unter den Rebellen Dienst zu thun , werden

sogleich den französischen oder konföderitten Truppen ein -

vcrleibt . Wir nothwendig und weise diese Verfügungen

sind , beweiset folgender Aus - ug eines aufgesangenen Brie¬

ses aus Eordova vom Z . Drcember batikt : „ Es wäre

lehr wichtig , daß unsere guten F reunde zu Madrid

Einrichtungen träfen , um den Gefangenen Mittel zu ver»

schaffe » , zu entwischen , und sie zu ihrer Rükkehr zur Ar «

mee mit Hilfsgeldern unterstützten . Es wäre der Regie¬

rung (der Junta ) ein Dienst geleistet , welche nicht er¬

mangeln würde , für dergleichen gute Dienste erkennt¬

lich zu seyn , sobald sie könnte . Die Kriegs - Gefangenen

mögen jeden E i d ' schwören , den man ihnen a'
rfordekt >

daran liegt nichts . Es sind cbm so viele Worte in den

Wind geredet . Einem Berrälher muß man mit doppelter

Vrrräkherey begegnen
Dieser Brief , worin die Junta von Sevilla und ihre

Generäle nacheinander der Verrälherey angeklagt werden ,

und auf die Kaiser von Rußland und von Oestrcich wacker

geschimpft wird , ist an D . Antonio Martine ; Jzqaierds

gerichtet . Vor drei Monaten schon hat die öffentliche

Aeusserung solcher Gesinnungen seinen Grund abgegeben,

diesen guten Freund von Madrid nach Frankreich

zu schicken .

Schweden .
Gothenturg , vom 10 . Januar . °

Vorgestern Abend um n Uhr trafen Se . königl . Ho¬

heit , der Kronprinz , unter d m Donner der Kanonen und

den lautesten Freude - Aeußerungen der versammelten Volks -

Menge hier ein.
Stockholm , vom l2 . Januar .

Se Majestät der König haben am 8 - d. wieder zum

erstenmal dem Staaisrach beigewohnk , und hernach dem

Kaiser! . Rußischen General v. Suchtelen und dem Königl .

Preußischen geh . Legatwusralh v . Tarrach Privat - Audienz

ectbeilt , die dem Könige zu seinem RegierungS Antritt de»

Glückwunsch abstatteten . Hernach hatten beide Audienz

bei der Königin .

T ü r k e y.
Konstantinopel , vom 14 . Jan .

Nachrichten aus Smyrna zufolge Hab n die Engländer

80 zu Malta befindliche östreichische Fahrzeuge in Beschlag

genommen . Wahrscheinlich werden sie es mit allen dieser

Nation gehörigen Fahrzeugen in andern Häfen eben st

halten .
Vermischte Nachrichten .

Au Wie » spricht man davon , daß die gesprengten Fe «,

stungswerke im Frühjahr wieder hergestellt werden sollen.
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Theater , Na

Sonntag , den 4 . Februar : Di
Ritter - Schauspiel in Z Akten ,

ch r i ch k.
e Kreuzfahrer , ein
von Kotz ebne .

Bew
Earl - ruhe . sKunst - Ausst - IIunq . f Mit hoher

ssqung wird der hier ongekommenr MechmnkuS , Ja .
kod Menz zum Erstenmal di - Ehre haben heute und fol¬
gende Tage dem veichtunokwürdlgrn Publikum vcrzuwei -
sen 3 mechanische Kunstmaschinrn mit 80 Figuren , welche
hier noch nie gesehen ( worden sind :

Eine Jager - Jagd mit Musik und 12 Stück Wildpret ,« eiche im Walde herumlauf -m , wobei zwei Jäger , einer
« uf eine Gemse uns der andere auf einen Husch schieffen,ist an Liebhaber w verkaufen .

Die "r Stücke sind von Morgens io bis Abend " 0 Uhr
zu sehen.

Star,bk ? personen zahlen nach Belieben . — Erster Plaz12 kr . — Zweiter ü kr . — Der Schauplaz ist in der
Stabt Sttasburg allhier .

Carlsruhe . s Pferde - Verkauf . Da auf
höchste Anordnung ungefähr 450 Seück Reit - und Auq -
Pferle zum Verkauf ausaesezr worden sind ; so wird dies
mit dem Anhang öffentlich ve - küntet , dcß die Versteige¬
rung deiselben gegen daore Bezahlung auf Montag den 5 .
Februar , im Hof des Aemchaußes dahier bestimmt ist, u .
daß an den darauf sklgenlcn Tagen damit sortgefahken
werde . Den 28 Jan . i8rc >.

Ober - Revisor , Eisenlohr .
Carlsruhe . sLogissj Bei Hcf - Schauspiel - Direkter

Vogel , in der n . urn Herrengaste , Nro . 695 ist cuf
das nächste Quartal , ober auch früher , das Vorderhaus
jm Ganzen oder Theilweise zu miclhen .

Earlsruhe . jLogis . s In der Waldgasse Nro . 25 ,
sind zwei Piecen , wovon eins tapezirr ist , beide verrchrk
und mit Oeftn versitzen sind , mit oder ohne Meubles zu
verwiethen.

Earlsruhe . sLogisf In der F - iedrichs - Straße ,
Nro . Z44 , ist die ganze obere Elaor bestehend in 5 Piecen ,
Küche und Magdkammer , sodann Keller und Hol remis zu j
verleihen , und kann auf den 2Z. April bezogen we - d n .

Earlsruhe . sLogiS ^ In N - o . 492 . a . f dem
Markt ist ein Logis , bestehend in 2 Aunmsr sammt Mcu - k
dies an ledige Herrn zu verlehncn , und kann auf den 23 . !
April bezogen werben r

Carlsruhe . sLogiS . j Auf den 23 . April d . I , l
ist pac terre An schönrs Zimmer zu veilerh .n. Das Nä - i
Here ist im Jeitungs Komptoir Rio , 57 . zu erfragen . s

Durlach , s H 0 I ; - Verkauf . ^ Vcn gemeiner s
Stadl sind dermalen 82 Stück Holländer - Erchen , in de - j
iwn disiähligen Holzlchlägcn zu verkaufen , welche mittelst ^
öffentlicher Versteigerung , unter Vo ' kehalt höchster Rati - i
sikation an den Meistbietenden zu begeben gedenkt. Zu die « ^
>ek Versteigerung ist Freitag der 9 . d . bestimmt , als auf e

welchen Tag Morgen - z Uhr die Liebhaber aus dem Rath «
Haus dahier sich einsinden können.

Hohenwettersbach . ( Bau - und Brennholz »
Verkauf , s B >S Moncag den 12 . März Vormittags yUhr werden in dem hiesig giuntherrüch vcn Schilling !«
schcn Wals

13 Stämme eichenes Bauholz > verschiedener Dicke
180 Stämme fvrlsnes ditto 3 und Länge .

5ü Kl fcri buchenes )
30 — eichenes t ^ .100 — birkenes / Brennholz .
80 — fvilen - und afpems )

10,000 Wellen öffentlich an oen Meistbietenden , da-
Baubolz Srammweise , das BtennhUz Kiofterweise , und
die Wellen huniertweise unter Vorb . hait ortsherrlicher Ra -
risikaten versteigert werden . Vor dem Abführen muß die
Kablung baar g - l«ist »r werden .

Den 2O. Zevr . r8 >o .
Grundhenl . von Schillmgische Verwaltung .

Gengenbach . jVorladunc . j Der wegen Dieb »
stahl daher inng . siffne und gewaltsam ausgebiochene Aim»
mergefill F an ; Jofepd Riesel von Burgau , wird hiemit
off Nilich vorgeladen , sich binnen e nem uneistreklichen Tee »
Mine von 6 Wochen vor Unterzeichneter Stelle einzusin »
den , uns wegen des ihn angeschuldigken Diebstahls zu
verantworten , oder zu gewa -rigen , o >ß ec desselben für
übeiwiestn erklärt , der Eroßherzoglich Badischen Land»
verwiesen , und sein Namen an den Galgen werde geschla»
gen weroen .

Verfügt Gengenbach , den 31 . Okt . 1P09 .
Großhrrzogl . Oeervogteiamt .

Stein , kei Pforzheim . sV e rp ach tu n a . s An Mon »
tag , den 12 . Februar 0 . I . , wird baS denen Siernenwirth ,
Frei sehen K .nonn dahier zugehörige , wchleing/iichtire
Wiuhohaus zum Sternen , nebst weitern daran stvflenden
neuen Wchngebäude und zwar jedes besonders , mit aller
Zugehörsl, ' , nemlich je mit einer Scheuer , Stallung , Kel¬
ler und Hofranhen auf ü I hre , von Eco -gli d. I . an
gerechnet , >n Pacht gegeben werden .

Dem BestünLsr der Wirrhschaft werden die nölhigsten
Wülhsschaftsgeräihe mit in Bejkand gege . en werden , -euch
sinder em Pächtcr , wenn «- sich zugleich mit Güeern ein -
lassca will , hiezu Gelegerrheu , indem an eben Li - sem Tag
6c> Margen Güter in drei Paribien veil -eb . n und hieraus
am rz . Fe ruar und den felgenden Tigen eine Fahrnuß -
und beiiächlliche Weinversteigerung stau Halen weiten .

Die Verleihung der beiden Häuser uns Gate -. n wird
an obigem Tag , Nachmittags 2 Uyr, in dem WinhshauS
zum Sternen dah -ee vvrgcnvmmen wreoen , wober sich jeder
Sraiglustige der W -rkhschafc mit einem obrigkeitlicher, Zeug »
ruß , daß er eine Kaution von 50a fl . in l -egrncen Güiem
oder in baarem Geld zu leiste . e j,n S a ide feie , auszuwei
sen hat . Stein , am 15 . Januar 180 .

Grcßyerzogl . Oberamt ,


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

